
CJ
D

-2
2-

09
-1

82
0-

4,
 S

ta
nd

 0
9/

20
23

Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 
Im Bereich der Kinder-, Jugend- und Familien- 
hilfe bieten wir Kindern, Jugendlichen, jungen  
Erwachsenen und deren Eltern differenzierte  
ambulante Hilfen sowie teilstationäre und  
stationäre Maßnahmen in Schulen, Sozialräumen, 
Lebensorten und Einrichtungen an. Alle Angebote  
sind an den individuellen Bedürfnissen und  
Ressourcen der jungen Menschen orientiert.

CJD Braunschweig 
Georg-Westermann-Allee 76 
38104 Braunschweig  
Tel.: 0531 7078-0 
Fax: 0531 7078-255 
info.braunschweig@cjd.de 
www.cjd-braunschweig.de

Infos & Kontakt 
Andrea Casel 
Wohngruppe Sirius 
 
Tel.: 0531 7078-0 
Fax: 0531 7078-222 
andrea.casel@cjd.de 
 
Georg-Westermann-Allee 76 
38104 Braunschweig 

CJD Wohngruppe
Braunschweig

Sirius 
Ein Angebot der  
stationären Jugendhilfe  
für  Jungen ab 12 Jahren



Das Angebot der Wohngruppe Sirius  
bietet sieben Plätze für Jungen ab einem  
Alter von zwölf Jahren, die aufgrund sozialer  
Störungen Verhaltensauffälligkeiten  
aufweisen und deshalb einen erhöhten  
Betreuungsbedarf haben.  

In der Wohngruppe werden die jungen  
Menschen in ihrer Entwicklung gefordert  
und gefördert.  
Der Tagesablauf ist klar strukturiert.  
Ein Fokus der Arbeit liegt auf der intensiven  
Einbindung der Sorgeberechtigten. 

•	 stationäre Hilfe zur Erziehung nach § 27  
	 bzw. § 41 i. V. m. § 34 bzw. § 35a SGB VIII 
•	 pädagogische Betreuung durch ein multi- 
	 professionelles Team von SozialpädagogInnen,  
	 Förderlehrkräften, PsychologInnen und  
	 einer Krankenschwester 
•	 pädagogische Betreuung an 365 Tagen im Jahr 
•	 modern möblierte Zimmer im zentral  
	 gelegenen Quartier St. Leonhard 
•	 Nähe zu unseren CJD-Schulen sowie  
	 externen Haupt- und Realschulen – 
	 das Angebot ist nicht an unsere Schulen  
	 gekoppelt, die Schulen können aber besucht  
	 werden 
•	 begleitende Elternarbeit und gemeinsame  
	 Zielerreichung

 

Wir bieten: 

Wohngruppe Sirius

Welche Ziele  
stehen im Vordergrund? 
 
•	 Rückkehr in einen geregelten Schulalltag 
•	 Verbesserung und Stabilisierung  
	 der familiären Verhältnisse 
•	 Förderung des individuellen Entwicklungsstandes  
	 von Kindern und Jugendlichen mit Minder- 
	 begabungen bis hin zur Förderung von  
	 Hochbegabung 
•	 Unterstützung in der Gemeinschaftsfähigkeit  
	 und der Persönlichkeitsentwicklung 
•	 Entwicklung von Strategien bei  
	 Lernschwierigkeiten


